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Mögliche Versicherungen für Vereine und Verbände 

Nicht alle sind zwingend erforderlich, manche ratsam! 

 

1.  Vereinshaftpflichtversicherung 

2.  Veranstalter-Haftpflichtversicherung 

3.  Vermögensschaden- und D&O-Haftpflichtversicherung (u.U. zu empfehlen) 

 Die Vermögensschaden-Haftpflichtversicherung = VH schützt das Vermögen des Vereins.  

Sie deckt Vermögensschäden, die durch schuldhafte Pflichtverletzungen verursacht 

werden. Versicherte Personen sind dabei alle Mitarbeiter des Vereins und seine Organe. 

 Directors and Officers-Haftpflichtversicherung = D&O  

Die D&O schützt primär das Privatvermögen der Organe. Wer Organ ist, steht jeweils in der 

Satzung des Vereins. Organe, egal ob hauptamtlich oder ehrenamtlich tätig, haften 

grundsätzlich unbeschränkt und gesamtschuldnerisch mit ihrem Privatvermögen.  

Die D&O deckt Vermögensschäden, die das Organ fahrlässig verursacht hat, z.B. durch 

das sogenannte Organisationsverschulden. 

 Erleidet der Verein oder ein Dritter einen Vermögensschaden, kann das Organ von dem 

Geschädigten in Anspruch genommen werden. Dann hilft diese Versicherung dem Organ: 

sie prüft die Frage der Haftung und leistet entweder Abwehr oder Schadensersatz. 

4. Rechtsschutzversicherung für Vereine 

5.  Reiseveranstalter-Versicherungen 

6. Cyber-Versicherung 

7.  Unfallversicherung über die VBG    *    zwingend erforderlich! 

8.  KfZ-Dienstfahrt-Versicherung 

9.  Vereinsgebäude- und Elementarschadenversicherung  

10.  Inhaltsversicherung  

11. Sonstige Versicherungen 

 


